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Always gentleman nicht zuviel wegschlagen!

Der Spezialist
Ein Bergsteiger kommt beim

Abstieg ins Rutschen und verletzt ziemlich

arg seine Rückenverlängerung.
Er beschließt deshalb, einen Arzt
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aufzusuchen, und als er sich einem

größeren Dorf nähert, erkundigt er
sich beim ersten Einheimischen, der
des Weges kommt, wo denn der Arzt
wohne. Es wird ihm folgender
Bescheid zuteil: «Ja, mir hend eigetli
zwee Tökter im Dorf. Eine wohnt
grad da z'vorderscht und der ander
det hinne. Der erseht isch aber na

en junge Geuggel; ich würd' Ihne
ehner de hinder Tokter empfähle.»
Worauf sich der verunglückte Tourist
dankend weiter schleppt, nicht ohne

zu bemerken, er habe eigentlich doch

noch Glück gehabt, daß gerade ein

Spezialist für seinen besondern Fall
im Dorfe ansäßig sei. Jkarb

Das praktische und feine
z'Nüni des Kopfarbeiters

Ovignac Senglet

der Eier-Cognac

in höchster Vollendung

Sein hoher Gehalt an Lecithin und

altem Cognac gibt neue Lebenskraft
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